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Name .....................

Straße ....................
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	An die Bezügestelle 


	
	
	
	Datum

	
	
	
	


Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich beantrage hiermit, 

mir ab dem 01.01.2009 die Grundbesoldung aus der Endstufe meiner Besoldungsgruppe zu bezahlen. 

Begründung: 

Das Landesarbeitsgericht Berlin-Brandenburg (Az.: 20 Ds 2244/07) als auch das Hessische Landesarbeitsgericht (Az.: 2 Sa 1689/08) haben entschieden, dass eine Vergütung, die sich ausschließlich am Lebensalter orientiert, eine unmittelbare Benachteiligung jüngerer Arbeitnehmer und damit einen Verstoß gegen das AGG darstellt. Die Regelungen ergingen zu dem zum damaligen Zeitpunkt noch geltenden BAT, der ausschließlich ein Aufrücken in der Vergütung nach Lebensalter vorsah. Beide Gerichte haben den Klägern die Vergütung aus der höchsten Dienstaltersstufe zugesprochen.

Inzwischen erfolgte sowohl im Bundesbesoldungsrecht als auch im saarländischen und thüringischen Besoldungsrecht durch Rechtsänderungen eine Abkehr von der Gewährung der Besoldung nach dem sog. Besoldungsdienstalter und einem Aufstieg nach Dienstaltersstufen der so genannten „schlichten Senioritätsbezahlung". In diesen drei Gebietskörperschaften wird die Besoldung nunmehr nach Erfahrungsstufen gewährt!
Im Freistaat Sachsen ist das Besoldungsrecht in dieser Hinsicht bisher noch nicht angepasst worden! Demnach ist in Sachsen noch immer eine unmittelbare Benachteiligung dienstjüngerer Beamter gegeben und verstößt die bisherige Höhe meiner Grundbesoldung, die sich bisher ausschließlich am Lebens- bzw. Dienstalter orientiert, gegen das AGG. 
Deshalb beantrage ich hiermit die Zahlung der Grundbesoldung aus der Endstufe meiner Besoldungsgruppe rückwirkend ab 01.01.2009.
Mit freundlichen Grüßen 

(Unterschrift)

